
         Angewandte Geologie

Großer Pfahl bei Viechtach

Geotop-Nummer: 276R002

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 15.10.2019

6943GT000005

ViechtachGemeinde:

Landkreis/Stadt: Regen

Geländehöhe: 562 m NN

Größe (Länge x Breite) 1.500 x 70 m

Fläche: 105.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 6943 Viechtach

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Hinterer Bayerischer Wald

Kurzbeschreibung des Geotops

Die hoch aufragende Felsmauer aus Pfahlquarz bei Viechtach ist wohl eine der markantesten Formen am
gesamten Pfahl. Westlich liegt ein ehemaliger Steinbruch, in dem Pfahlquarz abgebaut wurde. Ein Lehrpfad
erläutert die Besonderheiten der Region. Der Pfahl ist der durch die pleistozäne Erosion aus den tertiären
Verwitterungsbildungen herauspräparierte verquarzte Kern der Pfahlzone, einer Störungszone die den
gesamten Bayerischen Wald von NW nach SE durchzieht.
Das Geotop wurde mit dem Gütesiegel "Bayerns 100 schönste Geotope" ausgezeichnet und wird vor Ort
mit einer Infotafel erläutert. Weitere Informationen unter
https://www.lfu.bayern.de/geologie/bayerns_schoenste_geotope/index.htm.

Bayerns schönste Geotope Nr. 1

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

12.863446° E

49.081439° N

5.443.701

782.091

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopGroßer Pfahl bei Viechtach

Felsturm/-nadel

Nr. Geotoptyp

1 Härtling

2 Felswand/-hang

4 Störung

5 Gesteinsart

3

Nr. Geologie des Geotops

1 Pfahlquarz

Nr. Petrographie des Geotops

1 Gangquarz

FFH-Gebiet

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Naturschutzgebiet

2 Landschaftsschutzgebiet

3

Ott (1983)

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Hofmann (1962)

2 Hegemann (1936)

3

Jungpaläozoikum

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Hanganriss/Felswand

gut erhalten

anfahrbar

Beschreibung des Geotops
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Steckbrief GeotopGroßer Pfahl bei Viechtach

Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: sehr bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: überregional bedeutend

Öffentlich: besonderes wissenschaftl. Referenzobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: häufig (über 7 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: mehrfach (in 2 - 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: März 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Pfahlquarz anstehend mit Bäumen bewachsen Bild 4: Exponierte Pfahlquarzwand entlang eines Teichs

Bild 1: Weiße massige Felsformation des Großen Pfahls
mit zahlreichen Bäumen bewachsen

Bild 2: Hinweistafel im Vordergrund vor einzelnen
Quarzblöcken des Großen Pfahls
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